
INFORMATIONEN ZUR ZWEIG-
UND SPRACHENWAHL
Für den Jahrgang 6 am KOPI



ORGANISATORISCHES

ÅKlassenbildung im Jahrgang 7 in Abhängigkeit von 
der 2. Fremdsprache (ein bis drei SuSpro ăWunschzettelò)

=> Lateinklassen und Französischklassen

ÅWahl der Zweige (bilingual ðkopernikanisch) für 
Klassenbildung unerheblich

=> Unterricht in Kursen 

ÅWahlzettel werden über KL -Teams verteilt und 
sollen bis zum 26.04.2024 beim KL-Team 
abgegeben werden (nach dem Elternsprechtag)



DIE 2. FREMDSPRACHE:
ABSCHLÜSSE & EXKURSIONEN

Latein
¸Unterrichtsbegleitendes 

Angebot: AG ab Klasse 9 zur 
Erlangung des DELF/DALF -
Diploms

¸Austausch mit ăLa 
Pommerayeò: Mºglichkeit, 
12 Tage lang einzutauchen 
in französisches Familien -
und Schulleben, mit Blitz -
Besuch in Paris 

Französisch

¸Abschluss Latinum (Latein 
ab Klasse 7: nach Jg. 11/EF, 
ab Klasse 9: 12/Q1)

¸Exkursion nach Xanten in 
den Archäologischen Park; 
Studienfahrt nach Rom in 
der EF



INHALTE

Latein
Kennenlernen einer antiken 
Kultur:

¸Alltagsleben

¸Kunst und Architektur

¸Mythen und Sagen

¸Götterwelt

¸Römische Geschichte

¸Weiterleben der Antike

Französisch

¸Kennenlernen der 
Besonderheiten Frankreichs

¸Alltagssituationen von 
Kindern und Jugendlichen 
in Frankreich (Familie, 
Schule, Freizeit, Freunde)



SPRACHERWERB UND 
METHODIK LATEIN

¸Erlernen eines Grundwortschatzes während der 
Lehrbuchphase (ca. 400 Wörter pro Jahr)

¸Systematisches Erlernen grammatischer Formen und 
Strukturen

¸Erlernen der Übersetzungsfähigkeit (nur lateinisch Ą

deutsch)

¸Wechsel von entdeckendem Lernen und strukturierter 
Zuordnung

¸Sprachreflexion (intensives Nachdenken über Wort, Satz 
und Sinn im Deutschen durch übersetzenden Vergleich 
mit dem lateinischen Text)



BESONDERHEITEN UND 
NUTZEN VON LATEIN

¸ Unterrichtssprache: Deutsch

¸ Kaum Unterschiede zwischen gelesener/ geschriebener und 
gesprochener Sprache

¸ Keine aktive Beherrschung der Fremdsprache, sondern Übersetzung 
und Interpretation von Texten

¸ Förderung des logischen Denkens

¸Wiedererkennen lateinischer Wörter in deutschen Fremdwörtern 
und europäischen Fremdsprachen

¸ vertieftes Verständnis für die deutsche Sprache, Schulung der 
deutschen Ausdrucksfähigkeit

¸ Entdecken gemeinsamer Wurzeln der Völker Europas (Geschichte, 
Denken)



SPRACHERWERB UND 
METHODIK FRANZÖSISCH

ÅSprechen auf Französisch von Anfang an (Einsprachigkeit)

ÅErwerb eines umfangreichen Wortschatzes (ca. 1000 Wörter 
im ersten Jahr)

ÅÜben der französischen Aussprache und Lesen von Texten

ÅErlernen grammatischer Strukturen (auch im Vergleich zur 
deutschen Muttersprache)

ÅHören und Verstehen von Texten

ÅVerfassen und Vorstellen eigener französischer Texte, 
textproduktive Verfahren

ÅInteraktive Kommunikation (Rollenspiele, Theaterszenen, 
Dialoge)



BESONDERHEITEN UND 
NUTZEN VON FRANZÖSISCH

¸Französisch und Englisch sind neben Deutsch die in Europa 
am häufigsten gesprochenen Sprachen

¸Förderung der Sprachkompetenz; Verständigung in einer 
weiteren Fremdsprache

¸Kennenlernen einer anderen Kultur führt zur Toleranz und 
Offenheit (vertraut werden mit dem größten und wichtigsten 
Nachbarland Deutschlands)

¸Reflexion der Parallelen und Unterschiede zwischen dem 
Leben von Jugendlichen in Frankreich und Deutschland

¸Förderung des Selbstvertrauens

¸Anregung von Fantasie und Kreativität



LERNTYPEN/ NEIGUNGEN

Latein

¸ an alten Kulturen und  
geschichtlichen Themen 
interessiert sein 

¸ den Dingen gern auf den 
Grund gehen und 
Zusammenhänge verstehen 
wollen

¸ Spaß am Knobeln, Puzzeln, 
Kombinieren und Lösen von 
Problemen haben

¸ bereit sein, ausdauernd und 
wiederholend zu lernen und zu 
arbeiten

Französisch

¸ gern mit anderen 
kommunizieren

¸ (auch vor anderen) etwas 
ausprobieren wollen

¸ spontan und kreativ sein

¸ gerne Rollenspiele inszenieren

¸ gerne eigene Texte schreiben

¸ bereit sein, Vokabeln, Formen 
und Strukturen auswendig zu 
lernen

¸ neugierig sein auf Frankreich 
und französische Lebensart



DIE ZWEIGE: ZUSATZSTUNDEN

JG Bilingualer Zweig Kopernikanischer 
Zweig

5 + 1 Std. Englisch

für alle

Biologie und Informatik

für alle

6 + 1 Std. Englisch

für alle

Biologie, Physik und 
Chemie für alle

=> WAHL des Zweiges und Unterricht in Kursen

7 Biologie bili + 1 Std. 
(beide Halbjahre)

+ 1 Std. Informatik (1 Halbjahr)

+ 1 Std. Physik (1 Halbjahr)

8 Erdkunde bili + 1 Std. + 1 Std. Biologie/ Chemie



WAS IST 
BILINGUALER UNTERRICHT?

ÅDer Fachunterricht wird zunehmend auf Englisch erteilt. Er 
führt schrittweise auf fachsprachliches und 
fachmethodisches Arbeiten in der Fremdsprache hin. 
Englisch wird also zur Arbeitssprache.

ÅEs gelten die regulären Lehrpläne der Sachfächer (am Kopi: 
ab Klasse 7 Biologie, ab Klasse 8 Erdkunde).

ÅDer bilinguale Zweig wird für die JG 7 -10 angewählt und 
kann in der Oberstufe fortgesetzt werden.

ÅZusatzstunden: erweiterter Englischunterricht in der 
Erprobungsstufe für alle, und bei Neueinsetzen des Sachfachs 
in den JG 7 und 8  eine Unterrichtsstunde zusätzlich (parallel 
zur Zusatzstunde im kopernikanischen Zweig)



Authentische Texte,

unterstützende

Bilder

Karten

Diagramme

Tabellen

Schaubilder

Karikaturen

Arbeit mit dem Erdkundebuch in Klasse 8
am Beispiel einer Seite zur Migration von den USA nach Mexiko:

Schlüsselbegriffe 

(als Vokabeln zu lernen)

Aufgaben

Formulie-

rungshil-

fen



VORTEILE VON 
BILINGUALEM UNTERRICHT

Bilingualer Unterricht . . .

Å fördert in hohem Maße die Sprachkompetenz und auch die 
Sachfachkompetenz. (schulischer Erfolg)

Å fördert die Fähigkeit im interkulturellen Kontext zu agieren. 
(Vorteil in einer globalisierten Welt )

Åerweitert den Horizont und fordert begabte Schüler:innen . 
(Persönlichkeitsbildung )

Åzertifiziert besondere Fähigkeiten und schafft neue Chancen 
und Perspektiven. (beruflicher Startvorteil )

Å fördert die Konzentrationsfähigkeit und geistige Flexibilität. 
(intellektueller Vorteil )

Å Nach: Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes NRW. Bilingualer Unterricht in NRW



BILINGUALER ZWEIG: 
BEWERTUNG UND ABSCHLÜSSE

ÅBewertet werden fachbezogene Kenntnisse und die 
Verwendung der Fachsprache in Biologie und Erdkunde, 
aber nicht die sprachlichen Fehler in Englisch.

ÅDie Note ergibt sich aus der mündlichen Mitarbeit, Projekten, 
Referaten, evtl. schriftlichen Übungen (wie in anderen 
Nebenfächern).

ÅDie Teilnahme am bilingualen Unterricht in der Sek I wird auf 
dem Abgangs - oder Abiturzeugnis vermerkt.

ÅDas ăbilinguale Abiturò kann erworben werden (Leistungskurs 
Englisch + bilinguales Nebenfach im Abitur). Es erleichtert z.B. 
den Zugang zu Universitäten im Ausland.



FRAGEN ZUM BILI-UNTERRICHT
ÅFür wen ist der Bili-Unterricht geeignet?

Vor allem für Schüler:innen , die sich gerne in einer fremden Sprache 
ausdrücken und Freude daran haben, über den Unterrichtsstoff auf 
Englisch zu sprechen.

ÅKommt das Sachfach nicht zu kurz?

Nein, denn Priorität hat immer das Sachfach . Die Lehrpläne und auch 
die Abiklausuren sind identisch.

ÅIst die Belastung für die Schüler:innen nicht zu groß?

Nein, denn der Bili-Unterricht steigert sich schrittweise und das 
Vokabellernen ist auf ein Minimum reduziert. Was Spaß macht, wird 
nicht als Belastung empfunden.

ÅBeherrschen die Schüler:innen den Stoff auch auf Deutsch?

Ja, denn die Inhalte sind die gleichen und das deutsche 
Fachvokabular wird auch vermittelt.

Å Nachzulesen unter www.kopernikus -rheine.de , www.schulministerium.nrw.de oder fragen Sie einfach uns.

http://www.kopernikus-rheine.de/
http://www.schulministerium.nrw.de/


WAS IST 
KOPERNIKANISCHER UNTERRICHT?

ÅDie Unterrichtsstunden im kopernikanischen Zweig 
ergänzen den regulären naturwissenschaftlichen 
Unterricht am Kopernikus -Gymnasium.

ÅIm kopernikanischen Unterricht werden Inhalte in 
Informatik, Physik und Bio -Chemie behandelt, die über 
den regulären Lehrplan hinausgehen.

ÅDer Unterricht findet im JG 7 und JG 8 in einer Stunde 
pro Woche statt (parallel zu der zusätzlichen 
Unterrichtsstunde im bilingualen Zweig).



AUFBAU DES 
KOPERNIKANISCHEN ZWEIGES

Jahrgang Fach (je 1 Stunde) Inhalte

7, 1. Halbjahr Informatik LEGO-Roboter

Aufbau von Internet -

präsentationen

7, 2. Halbjahr Physik Konstruktionswettbewerb

ăFreestyle Physicsò

8 Biologie -Chemie Städte von Morgen

Sport und Gesundheit

bei Anwahl im 

Diff. Bereich

9 + 10 Bio-Chemie -Sport
oder

PIE (Programmieren, Informatik, 

Elektronik)

Detaillierte Informationen erhalten Sie in der 

Infoveranstaltung zur Diff.Wahl im JG 8.


